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Möglichst hell und kräftig leuchtend, 
während der ganzen Nacht und länger – 
sichtbar bis ins All! Wirklich? Wir sind 
eher nicht dieser Meinung.

Wer kennt das nicht; man will sich 
eine neue Weihnachtsbeleuchtung 
gönnen oder die Vorhandene aufwer­
ten und ergänzen. Die Produktauswahl 
ist gross, die Regale voll und überall 
leuchtet es bereits zum «Appetit an­
regen». Worauf soll da nur geachtet 
werden? Nebst dem persönlichen Ge­
fallen empfehlen wir, ein paar Aspekte 
der Energie mit in die Auswahl einzu­
beziehen.

Anstelle der kalt und streng leucht­
enden Lichter sind warmweisse, effizi­
ente LED-Lichter – seien dies Sterne, 
Elche, Schnee- oder Weihnachtsmän­
ner – aus energietechnischer Sicht die 
beste Wahl. Nach dem Motto «weniger 
ist mehr» können geringere Licht­
stärken verwendet werden, denn das 
dezente Leuchten mit goldweissem 
Schimmer versprüht eine ebenso 
fröhlich-festliche wie intensive Atmo­
sphäre. Zudem schneidet LED im Ver­
gleich zu herkömmlichen Leuchten 
auch in punkto Lebensdauer deutlich 
besser ab.

Hinsichtlich «Erleuchtung» empfeh­
len wir zudem, Rücksicht auf die Weih­
nachtsstimmung der Nachbarschaft zu 
nehmen. Was sich für die Nachbarn 
ebenso wie für den eigenen Energiever­
brauch und demnach unseren ökologi­
schen Fussabdruck positiv auswirkt, ist 
eine Zeitschaltuhr. Zwölf oder noch 
mehr Stunden Dauerbrennen führen zu 
höheren Stromrechnungen und viel 
mehr Lichtbelastung – vielleicht sogar 
bis in die Schlafzimmer der Nachbar­
schaft – und ist deshalb möglichst zu ver­
meiden. Unser Tipp: Vom Zeitpunkt der 
Dämmerung d. h. ungefähr fünf Uhr bis 
elf Uhr nachts und dann erst wieder um 
sechs Uhr in der Früh bis etwa acht Uhr.
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Stimmungsvolle Weihnachts­
beleuchtung
In der Adventszeit bis zum Dreikönigstag kann der eigenen Weihnachtsstimmung auf 
viele Arten Ausdruck verliehen werden. Ein wichtiges Thema ist die Weihnachtsbeleuchtung 
rund ums Haus. Den Möglichkeiten sind fast keine Grenzen gesetzt.

Bild: �«Weniger ist mehr»In dem Sinn wünschen wir eine fröhlich 
erleuchtete Adventszeit.

Beratung
Wir beantworten Ihre Energiefragen un­
abhängig, neutral und kompetent.
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